
 

 

Dorfentwicklungskonzept  
Lebensqualität steigern, Gemeinschaft stärken 

 

 
 

 

Über Mörshausen 

Die Dorfgemeinschaft in Mörshausen zeichnet sich bis heute durch eine bemerkenswerte  

Lebendigkeit und ein ausgeprägtes soziales Miteinander aus. Vereine wie die Dorfgemein-

schaft Mörshausen e.V. setzen sich mit großem Engagement für das Wohl des Ortes ein,  

organisieren zahlreiche Veranstaltungen und fördern den Austausch zwischen den  

Bewohnerinnen und Bewohnern. Die Freiwillige Feuerwehr übernimmt nicht nur wichtige 

Aufgaben im Bereich des Brandschutzes und der Sicherheit, sondern prägt auch das gesell-

schaftliche Leben durch ihre regelmäßigen Aktivitäten und die Teilnahme an Festen. 

Die Landfrauen tragen mit ihrem vielseitigen Angebot zur Stärkung der Gemeinschaft bei, 

indem sie beispielsweise Kochkurse, kreative Workshops oder Informationsveranstaltungen 

rund um das Leben auf dem Land organisieren. Die Dorfjugend wiederum sorgt mit ihren 

Initiativen und Aktionen dafür, dass auch jüngere Generationen aktiv am Dorfleben beteiligt 

werden und eigene Ideen einbringen können. So entstehen generationenübergreifende  

Begegnungen und ein lebendiges Miteinander, das den Ort nachhaltig bereichert. 

Ein besonderes geistliches und kulturelles Zentrum bildet die evangelische Kirche von Mörs-

hausen. Ihre lange Geschichte ist eng mit der Entwicklung des Dorfes verbunden. Bis heute 

werden dort regelmäßig Gottesdienste abgehalten – sowohl in der Kirche selbst als auch im 

Freien, was die traditionsreiche Verbundenheit zur Natur und zum ländlichen Lebensstil  

unterstreicht. Darüber hinaus bietet die Kirche Raum für Konzerte, Lesungen und weitere 

Veranstaltungen, die das kulturelle Angebot im Dorf ergänzen und zur Identitätsbildung  

beitragen. 



 

 

Das Zusammenspiel von Dorfgemeinschaft, engagierten Vereinen und der Kirche bildet das 

Herz von Mörshausen. Durch das kontinuierliche Engagement im Ehrenamt, den Erhalt und 

die Pflege von Traditionen sowie die aktive Ausgestaltung des Glaubenslebens bleibt die 

dörfliche Identität lebendig und für alle Generationen erlebbar. Mörshausen ist dadurch ein 

herausragendes Beispiel für ein funktionierendes, ländliches Gemeinschaftsleben, das auf 

Zusammenhalt, gegenseitiger Unterstützung und Offenheit gegenüber neuen Ideen basiert. 

Die enge Vernetzung und das harmonische Miteinander der verschiedenen Gruppen sorgen 

dafür, dass sich Menschen jeden Alters und Hintergrunds in Mörshausen zuhause fühlen und 

die Lebensqualität stetig steigt. 

 

Ziel des Dorfentwicklungskonzeptes: 

Die Dorfgemeinschaft aktivieren, die Aufenthaltsqualität im Ort verbessern und neue Treff-

punkte sowie Freizeitmöglichkeiten schaffen. Dies soll insbesondere durch die Stärkung des 

Dorfzentrums, Angebote für alle Altersgruppen und die Förderung regionaler Produkte  

erfolgen. 

 

  



 

 

 

1. Sanitäre Infrastruktur – Toilettenwagen für Hütte und Dorffest 

Zielsetzung: 
Regelmäßige Veranstaltungen und private Feiern an der Grillhütte, Osterfeuer sowie das 

Dorffest sollen durch eine mobile Toilettenlösung unterstützt werden. Ebenso ist ein Einsatz 

am Spielplatz möglich. 

Maßnahme: 
Anschaffung oder langfristige Miete eines modernen Toilettenwagens durch die Dorfgemein-

schaft oder über Fördermittel. Einsatz bei Bedarf an der Grillhütte und zu Festen im Dorf. 

Kosten: 
Ca. 12.000 Euro bei Kauf. 

Zeitpunkt der Umsetzung: 
2027 

 

 

 

2. Gründung der Sparte „BIG“ (Bier-Interessen-Gemeinschaft) 

Zielsetzung: 
Das Dorfgemeinschaftshaus soll durch die Einrichtung eines regelmäßigen Kneipenbetriebs 

sowie die Durchführung von Veranstaltungen und Themenabenden zu einem lebendigen 

Treffpunkt für alle Generationen werden. 

Maßnahme: 
Einrichtung der Sparte „BIG“ als eigenständige Untergruppe der Dorfgemeinschaft mit  

eigenem Budget und Aktionsplan. Fokus auf nachhaltige Entwicklung der Nutzung des Dorf-

gemeinschaftshauses, unter aktiver Bürgerbeteiligung.  

Kosten: 
keine 

Zeitpunkt der Umsetzung: 
Die Umsetzung ist im Juli 2025 erfolgt. Es finden einmal im Monat Kneipenabende statt, 

welche bislang gut besucht werden.  



 

 

 

3. Dorfgemeinschaftshaus (DGH) als lebendiger Treffpunkt 

 

 

Zielsetzung: 
Das DGH wird als multifunktionale Begegnungsstätte genutzt. Ggf. erzielte Einnahmen der 

BIG werden in die attraktive Gestaltung des Dorfgemeinschaftshauses investiert oder an die 

Dorfgemeinschaft Mörshausen e.V. abgeführt. Es gibt keine Gewinnerzielungsabsicht. Die 

Vermietung des DGH durch die Stadt hat Vorrang vor Veranstaltungen der BIG. 

Maßnahmen: 

 Regelmäßiger Kneipenbetrieb durch BIG. 

 Veranstaltungen wie Themenabende, Spieleabende, Vorträge, Kinoabende, Spor-

tübertragungen (Sportsbar).  

 Einfache Bewirtung mit Getränken, Snacks und kleinen Gerichten. 

 Private Nutzung z. B. für Familienfeiern, Trauerkaffee etc. bleibt erhalten und steht 

nicht in Konkurrenz zu den Veranstaltungen der BIG. 
Kosten der o. g. Punkte: keine   Umsetzung der o. g. Punkte: im Juli 2025 bereits erfolgt 
 

 

 Modernisierung der technischen Ausstattung durch Anschaffung und festen Einbau 

einer Leinwand, eines Beamers und einer entsprechenden Lautsprechanlage.  
Kosten ca. 2.000 Euro;   Umsetzung geplant 2026 
 

 Erweiterung der Pflasterfläche hinter dem DGH 
Kosten ca. 2.000 Euro;   Umsetzung geplant 2026 
 

 Fenster Ersatz von blinden Scheiben  
Kosten ca. 4.000 Euro;   Umsetzung geplant 2027 
 

 Fenster streichen  
Kosten ca. 8.000 Euro;   Umsetzung geplant 2027 
 

 Jugendraum (Spülmaschine, Spülbecken, Kühlschrank Regale und Schränke zum 

Verstauen von Gläsern, Geschirr etc.) 
Kosten ca. 4.000 Euro;   Umsetzung geplant 2028 
 

 Fußboden Thekenraum  
Kosten ca. 40.000 Euro;   Umsetzung geplant 2029 



 

 

Kosten: 
Materialkosten im Rahmen des Instandhaltungsbudgets der Stadt Spangenberg. Der Betrieb 

wird über Spendeneinnahmen finanziert und bei einer Unterdeckung beendet. Evtl. Verschö-

nerungs- und Instandhaltungsarbeiten werden im zulässigen Maße und nach Möglichkeit in 

Eigenleistung erbracht. 

 

Zeitpunkt der Umsetzung: 
Die Umsetzung ist teils bereits 2025 erfolgt. Es finden einmal im Monat Kneipenabende statt, 

welche bislang gut besucht werden. Die Umsetzung der weiteren Maßnahmen ist für die Zeit 

2026 bis 2029 geplant. 

 

4. Überdachtes Wartehäuschen mit Sitzgelegenheit für Bushaltestelle Linie 

400 Richtung Hess. Lichtenau 

         

 

Zielsetzung: 
Errichtung eines überdachten Wartehäuschens mit Sitzgelegenheit. Bislang gibt es für diese 

Fahrtrichtung keine geschützte Wartemöglichkeit. Nutzer der Buslinie, insb. auch die Schul-

kinder, sind beim Warten dem Wetter ausgesetzt. Die Akzeptanz der ÖPNV-Nutzung soll 

durch geschützte Wartemöglichkeit erhöht werden.  

Maßnahme: 
Bau eines stilvollen, überdachten Wartehäuschens aus Holz in regionaltypischer Gestaltung 

und mit integrierter Sitzbank, im Bereich Hauptstr. 33/35 

Kosten: 
Ca. 7.000 Euro für Material und Errichtung des Wartehäuschens. Bei der Errichtung des Un-

terstandes werden im zulässigen Maße und nach Möglichkeit Eigenleistungen durch die 

Dorfgemeinschaft Mörshausen erbracht. 

Zeitpunkt der Umsetzung: 
abhängig vom Zeitpunkt der Verlegung der Bushaltestelle  



 

 

 

5. Überdachter Unterstand in der Nähe der Bushaltestelle Linie 400 

   

 

Zielsetzung: 
Nutzung des Unterstands als Aufbewahrungsort für z.B. regelmäßig genutzte Werkzeuge und 

Festzeltgarnituren der Dorfgemeinschaft. Der Unterstand soll mit zwei großen Sektional- oder 

Rolltoren ausgestattet werden, die es ermöglichen Paletten und größere Gerätschaften mit 

Schlepper und Frontlader einstellen zu können. Der Boden soll als Pflasterfläche ausgeführt 

werden. Grundstück und Gebäuderückseite sollen als Treffpunkt dienen. 

Maßnahme: 
Bau eines stilvollen, überdachten Unterstands aus Holz mit regionaltypischer Gestaltung. Op-

tional soll an der Rückseite oder seitlich ein Verkaufsautomat für regionale Produkte betrie-

ben werden. Außerdem sollen Sitzbänke aufgestellt werden. 

 Aufstellung eines Verkaufsautomaten für regionale Produkte wie Honig, Eier und 

„Ahle Wurscht“. 

 Zusammenarbeit mit lokalen Landwirten und Direktvermarktern. 

 Einrichtung von Sitzmöglichkeiten zum Verweilen, auch für Wanderer auf dem 

Grundstück. 

Kosten: 
Ca. 100.000 Euro für Material und Errichtung des Unterstandes. Bei der Errichtung des Un-

terstandes werden im zulässigen Maße und nach Möglichkeit Eigenleistungen durch die 

Dorfgemeinschaft Mörshausen erbracht. 

Zeitpunkt der Umsetzung: 
abhängig vom Zeitpunkt der Verlegung der Bushaltestelle  



 

 

 

6. Errichtung eines Beachvolleyballfeldes 

 

Zielsetzung: 
Erweiterung des sportlichen Freizeitangebots besonders für Jugendliche und junge Erwachse-

ne. 

Mögliche Standorte: 

 In unmittelbarer Nähe zum bestehenden Sportplatz (Synergieeffekte durch bestehende 

Infrastruktur). 

 Alternativ auf einer Fläche am Kirchhof, sofern verfügbar und gestalterisch integrier-

bar. 

Maßnahme: 
Planung, Finanzierung (z. B. über Förderprogramme oder Spendenaktionen) und Bau durch 

Freiwillige unter Koordination der Dorfgemeinschaft. 

Kosten: 
Ca. 10.000 Euro für Material und Dienstleistung. Die Erstellung des Feldes sollte durch den 

Bauhof erfolgen. Zusätzlich könnten im zulässigen Maße und nach Möglichkeit Eigenleistun-

gen durch die Dorfgemeinschaft Mörshausen erbracht werden. 

Zeitpunkt der Umsetzung: 
2027 

  



 

 

 

7. Erhalt und Attraktivitätssteigerung der Grillhütte 

 

 

Zielsetzung: 
Stärkung der Grillhütte als beliebten Ort für Feiern, Treffen und kleine Feste. 

Maßnahmen: 

 Modernisierung (Sitzgelegenheiten, Überdachung, Beleuchtung). 

 Ansprechende Gestaltung z. B. durch Bepflanzung, Infotafeln oder Kunst aus dem 

Dorf. 

 Bessere Ausstattung mit Müllbehältern, Feuerstelle/Grillfläche, ggf. Stromanschluss. 

 Integration des noch anzuschaffenden Toilettenwagens bei Veranstaltungen. 

Kosten: 
Ca. 25.000 Euro für Stromanschluss und Material. Bei der Modernisierung der Grillhütte 

werden im zulässigen Maße und nach Möglichkeit Eigenleistungen durch die Dorfgemein-

schaft Mörshausen erbracht. 

Zeitpunkt der Umsetzung: 
2028-2029 

  



 

 

 
 

8.  Anlage eines Rund-Wanderwegs um Mörshausen mit Stationen für Kinder 

 

 

Zielsetzung: 

Mörshausen liegt inmitten wunderschöner Natur und mit einer Vielzahl beste-

hender Wanderwege durch Feld und Flur an denen es auch bereits Sitzbänke 

bzw. Rastmöglichkeiten gibt. Dieses bestehende Wegenetz soll genutzt werden, 

um rund um Mörshausen einen oder mehrere Rundwanderwege auszuschildern. 

An einigen Bänken/Rastplätzen sollen naturnahe Aktionsmöglichkeiten für Kin-

der geschaffen werden. Der Naturentdeckerpfad mit seinen bestehenden Mög-

lichkeiten soll integriert werden. 

 
Maßnahme: 

Festlegen und Ausschilderung der Wege, Pflege der Bänke, ggf. aufstellen weiterer Bänke. 

Schaffen von Aktionsmöglichkeiten für Kinder im Bereich der Bänke. 

Kosten: 

Ca. 1.000 Euro Materialkosten für Beschilderung und Aktionsmöglichkeiten.  

Zeitpunkt der Umsetzung: 

2026-2027 

 

9. Themenerweiterung des Naturentdeckerpfades  

    

Zielsetzung: 

Die Attraktivität des Naturentdeckerpfades erhöhen. Der bestehende Naturentdeckerpfad auf 

der ehemaligen Bahntrasse ist gut angenommen und bietet einige Attraktionen zur Natur wie 

z.B. Schautafeln, Hochsitz, Insektenhotel usw. Die Zahl dieser Attraktionen soll erweitert 

werden, um den Naturentdeckerpfad noch interessanter und abwechslungsreicher zu gestalten. 

Maßnahme: 

Aufstellen weiterer Schautafeln, Aufstellen von Sitzbänken, Aufbauen/Anbringen weiterer 

Lehr-/Aktionsmöglichkeiten wie z.B. Fühlkästen, Muster zu Holz/Baumarten, „Naturme-

morie“, … 

Kosten: 

Ca. 3.000 Euro für Schautafeln, Sitzbänke und Material 

Zeitpunkt der Umsetzung: 

2027-2028  

 

 

 



 

 

 

 

10. Radweg Sanierung mit Errichtung eines Fahrrad-Service-Points 

Zielsetzung: 

Verbesserung der Radwege von und nach Mörshausen, Erhöhung der Attraktivität des Fern-

radweges in Mörshausen. 

Maßnahme: 

Bereitstellung einer Servicefunktion für kleinere technische  

Reparaturen am Rad neben der bestehenden e-Ladesäule  

bzw. am Tretbecken/Spielplatz 

 

Kosten: 

Ca. 1.500 Euro 

Zeitpunkt der Umsetzung: 

2030 

 
 
 
 

 
 

11. Umgestaltung des Steinackerplatzes  

    

 

Zielsetzung: 

Erhöhung der Attraktivität des Platzes für Treffen und Aktivitäten der Anwohner und aller 

Mörshäuser durch Umgestaltung der unattraktiven reinen Rasenfläche in einen ansprechenden 

Platz zum Treffen, Aufhalten und gemeinsamen Spielen, als Begegnungsfläche für Jung und 

Alt. 

Maßnahme: 

Einrichtung eines Outdoor-Schachfeldes und eines Boule-Spielfeldes, Aufstellen von Sitzge-

legenheiten. 

Kosten: 

5.000 Euro 

Zeitpunkt der Umsetzung:  

2028  



 

 

 
 

12. Feuerwehgerätehaus – Farbliche Umgestaltung der Außenfassade und op-

tische Anpassung der Container  

Zielsetzung: 

Erhöhung der Attraktivität und des Erscheinungsbildes eines zentralen Platzes in der Dorfmit-

te, an dem sich die Bushaltestellen der Linie 400 in beide Richtungen inkl. Wartebe-

reich/Sitzbänke befinden. Hier steigen Besucher ein bzw. aus und erhalten den ersten/letzten 

Eindruck von Mörshausen. 

Maßnahme: 

Sanierung/Neuanstrich bzw. farbliche Gestaltung des Feuerwehrgerätehauses und der Contai-

ner. 

Kosten: 

Ca. 12.000 Euro 

Zeitpunkt der Umsetzung: 

2026 

 

 
 

13. Spielplatz zu Mehrgenerationen Aktiv Spielplatz ausbauen 

 

Zielsetzung: 

Der Spielplatz soll weiterhin ein attraktiver Aufenthaltsort für Kinder bleiben und zugleich als 

Treffpunkt für Familien dienen. Er soll zur körperlichen Aktivität von Jung und Alt einladen 

und inklusionsoffen sowie behindertengerecht gestaltet werden. 

 

 

 



 

 

Maßnahme: 

Verkleinerung der Sandfläche auf die Spielgeräte und des Sandkastens. 

Errichtung einer zentralen Spiel- und Kletteranlage. 

Senioren gerechte Geräte aufbauen. 

Aufstellung eines Calisthenics-Cubes zur sportlichen Betätigung verschiedener Altersgruppen. 

Schaffung einer schattigen und regengeschützten Sitzgelegenheit. 

 

Kosten: 

Ca. 55.000 Euro 

Zeitpunkt der Umsetzung: 

2029 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Finanzierung und Umsetzung 

Mögliche Förderquellen: 

 LEADER-Programm (EU-Förderung für den ländlichen Raum) 

 Dorfentwicklungsprogramme der Landesregierung 

 Spendenaktionen 

 Eigenleistungen der Dorfgemeinschaft 

 Zuschüsse der Jagdgenossenschaft 

Koordination: 
Die Dorfgemeinschaft übernimmt die Organisation, Planung und Durchführung der einzelnen 

Projekte. 

 

Fazit: 
Das Dorfentwicklungsprogramm schafft sowohl infrastrukturelle Verbesserungen als auch 

neue Begegnungsmöglichkeiten. Es stärkt die Identifikation der Bürgerinnen und Bürger mit 

ihrem Ort und fördert den sozialen Zusammenhalt nachhaltig. 


